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Manche Zahnärzte fragen sich, ob
sie jede Therapie, die der Kassen-
patient wünscht, durchführen

können. Der Grundsatz der Behandlungs-
freiheit besagt zunächst also, dass der Zahn-
arzt als Freiberufler auf der einen Seite be-
rechtigt ist, frei darüber zu entscheiden, ob
er einen Behandlungsfall übernehmen will
und auf der anderen Seite eine übernom-
mene Behandlung nach der von ihm präfe-
rierten Methode durchzuführen hat. 

Die Pflicht
Mit der Vertragszahnarztzulassung gliedert
sich der Vertragszahnarzt allerdings in den
der KZV obliegenden Sicherstellungsauf-
trag zur Durchführung einer ordnungs-
gemäßen vertragszahnärztlichen Versor-
gung ein (§ 75 I SGB V). Daher steht es nicht
mehr im Belieben des Vertragszahnarztes,

ob und in welchem Umfang er sozialversi-
cherte Patienten versorgen will. Ihn trifft da-
her grundsätzlich die Verpflichtung, im
Rahmen seiner Vertragszahnarztzulassung
sozialversicherte Patienten nach Maßgabe
der Bedingungen der gesetzlichen Kranken-
versicherung zu behandeln. Die pauschale
Verweigerung der Behandlung stellt daher
einen schwerwiegenden Verstoß gegen die
durch die Vertragszahnarztzulassung über-
nommenen Pflichten dar.

Ablehnung der Behandlung
Aber auch in diesem Bereich kann der Ver-
tragszahnarzt in begründeten Fällen die Be-
handlung oder Weiterbehandlung von Kas-
senpatienten ablehnen (§ 4 VII Bundesman-
telvertrag für Zahnärzte). Von der Ableh-
nung der Weiterbehandlung hat er
regelmäßig die Krankenkasse unter Mittei-
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Die ersten beiden Beiträge stellten im Rahmen der Problematik des
Auseinanderfallens zahnmedizinischer und finanzieller Möglichkeiten
das SGB V, die Wirtschaftlichkeitsprüfung und die Widersprüche zwi-
schen dem zivilrechtlichen Haftpflichtfall und dem „GKV-Standard“
vor. Abschließend zeigt der Autor mögliche Auswege aus dem aktuel-

len Auseinanderfallen von Anspruch und Wirklichkeit auf.
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